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Wir laden Sie herzlich ein zum Sommerfest in unser 

Gemeinschaftshaus in der Kleingartenanlage  

Regenbogen - Hohe Eichen im Rösseweg 

Samstag,   23. Juni 2012 ab 11.00 Uhr 

Sonntag,   24. Juni 2012 ab 10.00 Uhr 

Speisen und Getränke sowie Kaffee und selbstgebackene 

Kuchen stehen an beiden Tagen für Sie bereit. 

Die Kleingärtner freuen sich auf Ihren Besuch. 

Sonntags mit Weißwurstfrühstück



Sandmühle und Alte Schmiede in Rohrau am
Sonntag geöffnet
Die Sandmühle und die Alte
Schmiede in Rohrau bieten
einen wertvollen Beitrag zur
Heimatgeschichte von
Gärtringen-Rohrau. Die bei-
den kleinen Steingebäude,
die sich versteckt hinter den
Gebäuden der Ecke Gärt-
ringer-/Hildrizhauser Straße
befinden, legen vom be-
schwerlichen Leben der Sandbauern und Handwerker des 19.
und beginnenden 20. Jahrhunderts deutlich Zeugnis ab. Die
Sandmühle zeigt die beschwerliche Arbeit zur Gewinnung von
Gips und Sand und gewährt Einblick in das Leben der Sand-
bauern vom Brechen des Sandsteines in den Sandsteinbrü-
cken oberhalb des Ortes am Schönbuchrand über das Mahlen
des Sandes zum Rohrauer Silbersand bis hin zum Vertrieb
des Sandes.
Die alte Schmiede zeigt anschaulich wie der Dorfschmied sein
wichtiges Handwerk von der Herstellung von Werkzeugen bis
hin zum Hufbeschlag in früherer Zeit betrieb.
Das kleine Museumsensemble sichert das Wissen um die Tra-
dition und Kenntnisse über Arbeit und Leben der Großeltern
und Urgroßeltern der heutigen Generation.

Sandmühle und Schmiede werden am Sonntag,
den 24. Juni 2012,von 10.30 bis 12.00 Uhr geöffnet sein.
Interessierte Gruppen können auch außerhalb dieser Öff-
nungszeit nach Voranmeldung auf dem Rathaus Rohrau,
Tel. 07034/21094, das Museumsensemble besichtigen.

Rathaus aktuell

Die Chor-AG der Peter-Rosegger-Schule präsentiert 

Ein Singspiel für Kleine & Große von Rolf Zuckowski 
unter der Leitung von Lea Wörner 

Donneronnerstag,stag, 19.7 19.7.20.2012,12, 17 17 Uhr  Uhr 
Frereitag,itag, 20 20.7..7.202012,12, 17 17 Uhr Uhr

Evang. Gemeindehaus Gärtringen 
                Eintritt frei 

Blut spenden und dann die Sonne genießen
Jeder Mehrfach-
spender, der ei-
nen neuen Spen-
der mitbringt, er-
hält ein besonde-
res Dankeschön
Gerade in den
Sommerwochen ist die Blutversorgung der Patienten kritisch.
Die Sonne lockt nach draußen und die Fußball-Europameister-
schaft lädt zum stimmungsvollen Feiern ein. Auch die Urlaubs-
reisen sind gebucht. Die Blutreserven schmelzen in diesen Wo-
chen rasch, doch die Patienten sind auch bei schönem Wetter,
Ferien und Feiern auf Blutpräparate dringend angewiesen.
15.000 Blutspenden werden in Deutschland täglich benötigt.
Um Engpässe in der Versorgung in diesen Tagen zu vermeiden
bittet der DRK-Blutspendedienst vor dem Sonne tanken und
Jubeln um eine Blutspende

Mittwoch, 04.07.2012, 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Theodor-Heuss-Realschule, Schickardtstraße 34

71116 GÄRTRINGEN
Und da jetzt jede Spende zählt: Alle Spender, die im Aktions-
zeitraum vom 01. April bis 31. Juli 2012 einen neuen Blutspen-
der mitbringen, erhalten als besonderes Dankeschön einen ex-
klusiven Rucksack. Blut spenden kann jeder Gesunde zwi-
schen 18 und 71 Jahren, Erstspender dürfen jedoch nicht älter
als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird,
erfolgt vor der Blutentnahme eine ärztliche Untersuchung. Die
eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmel-
dung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten
Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein
ganzes Leben retten kann.
Weitere Informationen zur Blutspende erhalten Sie unter der
gebührenfreien DRK-Service-Hotline 0800-1194911 und im
Internet unter www.blutspende.de.
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Auf einen Blick

Geburtstagsjubilare
Es feiern am:
21.06.2012
Frau Edelgard Euteneuer, Rohrweg 24, ihren 75. Geburtstag
22.06.2012
Frau Elisabeth Guttenkunst, Gartenstr. 12, ihren 83. Geburtstag
Frau Wally Fleig, Lange Str. 9, ihren 79. Geburtstag
23.06.2012
Frau Elsa Müller, Rohrau, Schloßbergstr. 7, ihren 84. Geburtstag
Herr Jakob Marx, Neue Str. 15, seinen 80. Geburtstag
Herr Herbert Zinser, Hindenburgstr. 26, seinen 76. Geburtstag
24.06.2012
Frau Ellen Hornikel, Kirchstr. 17, ihren 89. Geburtstag
Frau Lydia Decker, Brunnenstr. 6, ihren 83. Geburtstag
Herr Nikolaus Sall, Goethestr. 8, seinen 81. Geburtstag
Frau Maria Süßer, Rohrau, Talstr. 9, ihren 80. Geburtstag
25.06.2012
Herr Peter Kann, Grabenstr. 25 A, seinen 94. Geburtstag
Frau Hildegard Stadler, Moltkestr. 20, ihren 84. Geburtstag
27.06.2012
Frau Hilde Rathgeb, Rohrau, Herrenberger Str. 10, ihren 84. Ge-
burtstag
Auch denjenigen, die aus persönlichen Gründen nicht genannt
sein wollen, wünschen wir für die Zukunft viel Glück und vor allem
Gesundheit.

Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Praxen
Gärtringen und Nufringen
23.06.2012
Dr. Geisel, Gärtringen, Tel: 07034-25440
Sprechzeiten: 10:00 -12:00 Uhr und 17:00 - 19:00 Uhr

24.06.2012
Dr. Painz / Dr. Johnson, Gärtringen, Tel: 07034-29494 Funk:
0172-7407067
Telefonische Voranmeldung ist unbedingt erforderlich!

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
23./24.06.2012
Dr. Katz, Johannesstr. 11, 71083 Herrenberg, Tel: 07032/21011

Apothekenbereitschaftsdienst
Ein gedruckter Notdienstplan liegt in allen Apotheken in Herren-
berg, Nebringen, Bondorf, Deckenpfronn, Kuppingen, Nufringen,
Gärtringen, Ehningen, Aidlingen und Deufringen aus.

21. Juni um 8.30 Uhr bis 22. Juni um 8.30 Uhr
Apotheke Waegerle, Ehningen, Marktplatz 3, Tel. 07034 8014
22. Juni um 8.30 Uhr bis 23. Juni um 8.30 Uhr
Apotheke am Hasenplatz, Herrenberg, Hindenburgstraße 38, Tel.
07032 945711
23. Juni um 8.30 Uhr bis 24. Juni um 8.30 Uhr
Gäu-Apotheke, Nebringen, Bahnhofstraße 5, Tel. 07032 72878
24. Juni um 8.30 Uhr bis 25. Juni um 8.30 Uhr
Carmel-Apotheke, Nufringen, Hauptstraße 14, Tel. 07032 83957
25. Juni um 8.30 Uhr bis 26. Juni um 8.30 Uhr
Apotheke am Bahnhof, Herrenberg, Bahnhofstr. 17, Tel. 07032
6077
26. Juni um 8.30 Uhr bis 27. Juni um 8.30 Uhr
Apotheke am Markt, Gärtringen, Bismarckstraße 39, Tel. 07034
22013
27. Juni um 8.30 Uhr bis 28. Juni um 8.30 Uhr
Rathaus-Apotheke, Deufringen, Gechinger Straße 1, Tel. 07056
3331
28. Juni um 8.30 Uhr bis 29. Juni um 8.30 Uhr
Apotheke beim Rathaus, Ehningen, Königstraße 30, Tel. 07034
5280

Spruch der Woche
Kleiner Ehrgeiz beugt sich unter das harte Joch des Zwan-
ges weit lieber als unter die sanfte Herrschaft eines überle-
genen Geistes
Johan Christoph Friedrich von Schiller

Impressum
Gemeinde Gärtringen
Mitteilungsblatt
Herausgeber des Mitteilungsblattes ist die Gemeinde Gärtringen.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
71263 Weil der Stadt, Merklinger Straße 20, Telefon 07033 525-0, Telefax
07033 2048. www.nussbaum-wds.de
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der Sitzungsberichte
der Gemeindeorgane und anderer Veröffentlichungen der Gemeindever-
waltung Gärtringen und alle sonstigen Verlautbarungen ist Bürgermeister
Michael Weinstein, Rohrweg 2, 71116 Gärtringen. Verantwortlich für "Was
sonst noch interessiert" und Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum, Merklinger
Str. 20, 71263 Weil der Stadt
Das Mitteilungblatt erscheint in der Regel donnerstags.
Redaktions- und Anzeigenschluss: montags, 10.00 Uhr.
Bezugspreis einschl. Trägerlohn und gesetzl. MwSt. E 9,95 halbjährlich.
Anzeigenannahme: anzeigen@nussbaum-wds.de.
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Kinderärztlicher Notfalldienst - 
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst für den Kreis Böblin-
gen: 
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120,  
Samstag, Sonntag, Feiertage: Ab 9.00 Uhr 
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist): Ab 
19.30 Uhr  Telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich! 

07031/6680 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Anwesenheit in der Praxis: Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10.00 Uhr - 11.00 Uhr und von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr, sonst 
nur in dringenden Fällen. 

0711/78 77 722 

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen  
ab 01.06.2010 wird für den augenärztlichen Notdienst im Kreis 
Böblingen eine zentrale Notfallrufnummer verwendet 

01805 344 533 

Sozialer Dienst im Bereich Gärtringen/Amt f. Soziales 
Informationen über Sozialleistung nach SGB XII wie Hilfe zum 
Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsmin-
derung, Hilfe zur Pflege Orientierungsberatung bei finanziellen 
und sozialen Schwierigkeiten für Personen ab 18 Jahren. 

07031/663-1382 
a.steinhilber@lrabb.de

Beratungsstelle für Schwangere: 
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen 

07031/663-1717 
 

Beratungsstelle für Partnerschaft: 
(Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung, 
Partnerschafts- und Sexualberatung, Empfängnisverhütung 
und Kinderwunsch) 
Pro Familia Böblingen, Pfarrgasse 12, 71032 Böblingen  

07031/678005 

Thamar- Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt: 
Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen 

07031/222066 

Informations- und Beratungstelefon häusliche Gewalt 07031/663-1331 

MOBILE – Management von Beruf und Familie: 07031/663-1928 

Mutter-Kind-Programm beim Landratsamt Böblin-
gen/Amt für Soziales 
Ein Angebot für Alleinerziehende und junge Mütter mit Kindern 
von 0-3 Jahren in Form von Wegweiserberatung, Gruppentref-
fen, und Seminaren. Ansprechpartnerin: Karin Braitmaier,  

07031 663-1279 
k.braitmaier@lrabb.de 

Giftnotrufzentrale Freiburg 
Notfall immer über die Tel.: 112 
Vergiftungsinformationszentrale:  

0761/19240 

Psychologische Beratungsstelle Herrenberg 
Jugend • Ehe • Lebensfragen 
Tübinger Straße 48, 71083 Herrenberg 

Offene Sprechstunde während der Schulzeit  
für Jugendliche und Eltern 
Mittwochs 13:30 Uhr bis 14:30 Uhr 

07032/240-83 od. 
07032/240-84 
 

Krisentelefon – ich schaff es nicht mehr 
“Gewaltig überfordert – wenn Pflege an Grenzen stößt“  
Montag bis Freitag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr, montags über-
nehmen muslimische Frauen in türk. Sprache den Dienst 

07031/663-3000 

Arbeitskreis Leben Sindelfingen e.V. 
Hilfe bei Selbsttötungsgefahr und Lebenskrisen 

07031/9812006 
www.ak-leben.de 
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Termine

Samstag, 23. Juni 2012
7:00 - 12:00 Uhr Wochenmarkt auf dem Marktplatz

Sonntag, 24. Juni 2012
10.00 Uhr Ev. Kirchengemeinde Gärtringen, Gottesdienst
10.00 Uhr Ev. Kirchengemeinde Rohrau, Gottesdienst
10:00 Uhr Neuap. Kirche, Gottesdienst
10:30 Uhr Kath. Kirchengemeinde, Eucharistiefeier
10:30 Uhr - 12:00 Uhr Öffnung der Sandmühle in Rohrau
17:00 Uhr Ev. Kirche, Kinder Mini-Musical
17:30 Uhr Württ. Brüderbund, Gottesdienst

Amtliche Bekanntmachungen

Die Gemeinde Gärtringen trauert um

Herrn Fritz Wörn
der am 12.06.2012 verstorben ist.
Vom 06.05.1960 bis zum 31.05.1985 war Herr Wörn
als Fleischbeschauer und Trichinenschauer bei der Ge-
meinde Gärtringen beschäftigt.
25 Jahre lang hat er diese Tätigkeit von Herzen und mit
Leib und Seele durchgeführt.
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken
bewahren.
Unser besonderes Mitgefühl gilt der Ehefrau, den
Kindern und allen Angehörigen.

Für den Gemeinderat und Für den Personalrat
die Gemeindeverwaltung
Michael Weinstein,

Natalie Dinger
Vorsitzende

Bürgermeister

Der Abfallwirtschaftsbetrieb informiert:
Für eine gute Kompostqualität brauchen wir Ihre Unterstüt-
zung:

Bitte nur reine Bioabfälle ohne Kunststoffe, Steine und Sand
in die Biotonne geben!
In den vergangenen Monaten hatte der in der Vergärungsanlage
Leonberg angelieferte Biomüll überdurchschnittlich viele Störstoffe
enthalten. Dies führt einerseits zu erheblichen Schäden an den
Aggregaten und andererseits zu einem Qualitätsverlust beim ge-
wonnenen Gärrest. Durch den hohen Kunststoffanteil ist die land-
wirtschaftliche Nutzung erheblich eingeschränkt, teilweise sogar
unmöglich.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb weist daher darauf hin, dass aus-
schließlich biologisch abbaubare Küchen- und Gartenabfälle wie
Obstschalen, Kaffeefilter oder altes Brot, verwelkte Pflanzen, He-
ckenschnitt oder Gras in der grünen Tonne entsorgt werden dür-
fen. Keinesfalls dürfen Kunststoffe aller Art, vor allem keine soge-
nannten "kompostierbaren" oder "biologisch abbaubaren" Tüten
aus Kunststoff in der Biotonne landen!
Die biologischen Abfälle werden im Landkreis Böblingen nicht
kompostiert, sondern zur Biogaserzeugung vergoren. In der Ver-
gärungsanlage Leonberg muss der "Bioplastikbeutel" und der "Bi-
obecher", wie alle anderen Kunststofftüten, Folien und Becher,
als Störstoff ausgesondert und anschließend kostenintensiv als
Restmüll im RMHKW Böblingen verbrannt werden. Doch eine voll-
ständige Aussonderung von Kunststoffteilen ist technisch nicht

möglich, sie gelangen in den Gärreaktor und werden dort nicht
abgebaut: Die zerstückelten Teile finden sich dann im Gärrest und
landen somit auch dort, wo aus Gärresten hergestellter Kompost
oder Blumenerde ausgetragen werden: auf dem Feld, im Garten
oder Blumenkasten!
Sand und Steine gehören ebenfalls nicht in die grüne Tonne! Sie
gelangen z.B. durch Straßenkehricht in die Biotonne und schaden
den Maschinenteilen in der Anlage: Bei den Transportschnecken
beispielsweise wirken sie wie Schmirgelpapier und erzeugen gro-
ßen Abrieb. Anlagenteile müssen unnötig oft und auch teuer er-
setzt werden.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb appelliert deshalb nachdrücklich da-
rum, ausschließlich Bioabfälle, in Papiertüten oder in Zeitungspa-
pier verpackt, in die grüne Tonne zu geben. Keinesfalls in Plastik-
tüten! Bioabfälle großzügig in Papier einzuwickeln schützt im Som-
mer bei großer Hitze ausreichend vor Gerüchen und Maden, im
Winter vor Einfrieren in die Tonne.

Wasserwerk Gärtringen
2. Abschlagszahlung 2012 für Wasser-/ Abwasser-/ und Nie-
derschlagswassergebühren wird zum 30. Juni 2012 fällig
Für Barzahler gilt:
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Zahlung Ihres Wasser-/ Ab-
wasser-/ und Niederschlagswasserabschlags, die Gebühren für
das 2. Quartal 2012 werden zum 30. Juni 2012 zur Zahlung
fällig. Die Rate entnehmen Sie bitte aus der letzten Jahresabrech-
nung 2011.
Geben Sie auf der Überweisung bitte immer Ihr vollständiges
Buchungszeichen an, damit Ihre Zahlung eindeutig zugeordnet
werden kann und keine Mahngebühren entstehen.
Für Abbucher gilt:
Die Abbuchungsrate zum 30.06. ergibt sich aus Ihrer Jahresab-
rechnung 2011. Diese werden wir zur Fälligkeit von Ihrem Konto
abbuchen.
Hat sich Ihre Bankverbindung geändert? Haben Sie uns diese
Änderung bereits mitgeteilt?
Nachrichtlich nochmals zu Ihrer Information:
Der Preis für Frischwasser beträgt seit 01.01.2012: 1,78 Euro/
m3 (zzgl. 7 % Mwst.),
die Abwassergebühren betragen:
für Schmutzwasser 1,47 Euro/ m3

für Niederschlagswasser 0,42 Euro/ m3

Für Auskünfte und Rückfragen steht Ihnen unter Tel. Nr. 923 -123
Frau Baradoy zur Verfügung.

1.Juli - Grundsteuer-Jahreszahlungstermin
Für Grundstückseigentümer die ihre Grundsteuer als Jahreszah-
ler in einem Gesamtbetrag entrichten, ist der fällige Zahlungster-
min wieder der 1. Juli.
Den Abbuchern wird der Steuerbetrag am 01.07.2012 von den
angegebenen Konten abgebucht.
Barzahler bitten wir zu beachten, dass sich der zu zahlende Steu-
erbetrag aus dem Grundsteuerbescheid, der Ihnen im Januar
2010 zugegangen ist, bzw. dem zuletzt erhaltenen Änderungsbe-
scheid ergibt.
Für die erstmalige Teilnahme am Verfahren als Jahreszahler (Ge-
samtbetrag der Grundsteuer jeweils zum 1.7.) ist ein Antrag bis
zum 30. November nötig, um im nächsten Jahr als Grundsteuer
- Jahreszahler berücksichtigt zu werden. Für weitere Auskünfte
steht Ihnen das Steueramt Frau Baradoy unter Tel. 923-123 zur
Verfügung.
Kämmereiamt
Gemeinde Gärtringen

Die Einwohnerzahl betrug
Ende Mai 2012

insgesamt Gärtringen Rohrau
11 963 10 345 1 618

männlich 5 843 5 061 782
weiblich 6 120 5 284 836
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Leerung der Altpapiertonnen
am Mittwoch in

Gärtringen und Rohrau

Am kommenden
Mittwoch, den 27. Juni 2012

werden in Gärtringen und in Rohrau vom
Landkreis Böblingen

die Altpapiertonnen geleert. Bitte stellen Sie die Altpa-
piertonnen bereits ab 06.00 Uhr bereit.

Sitzungsbericht
Aus der Gemeinderatssitzung am 12.06.2012
Sanierung der Villa Schwalbenhof
-Vergabe der Arbeiten im Gewerk Elektrotechnik
Der Vorsitzende konnte zu diesem Tagesordnungspunkt Herrn
Olbert vom gleichnamigen Ingenieurbüro Olbert aus Herrenberg
im Gremium willkommen heißen.
Die Arbeiten im Gewerk Elektrotechnik wurden entsprechend der
Vergabeordnung der Gemeinde nach einem vorgeschalteten öf-
fentlichen Teilnahmewettbewerb beschränkt ausgeschrieben. Vor
der Aufforderung zur Angebotsabgabe wurde die Eignung der
Bewerber geprüft. Die zur Angebotsabgabe ausgewählten Bewer-
ber bieten nach den zugängigen Quellen die für die Erfüllung der
vertraglichen Verpflichtungen notwendige Sicherheit. Dies bedeu-
tet, dass sie die erforderliche Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit besitzen, sowie über ausreichende technische und
wirtschaftliche Mittel verfügen. Von acht Unternehmen, die sich
zur Teilnahme beworben haben, wurden fünf Unternehmen zur
Angebotsabgabe aufgefordert. Vier Angebotesind zum Submissi-
onstermin fristgerecht eingereicht worden. Alle vier Angebote ent-
sprachen den formalen Anforderungen und waren daher zu
werten.
Die Firma Fischer aus Sindelfingen war mit einer geprüften Ange-
botssumme in Höhe von brutto 408.147,87 E günstigste Bieterin.
Das preislich teuerste Angebot lag bei 443.728,16 E. Im Zuge der
Erläuterungen zu diesem Vergabebeschluss wurde ausgeführt,
dass die Kostenberechnung für das zu vergebende Gewerk sich
auf 368.292 E belief. Die Hauptursache für die recht große Preis-
differenz ist nach den Ausführungen von Herrn Olbert in der hohen
Auslastung der Firmen in der Elektrobranche zu suchen sowie in
den gestiegenen Material- und Lohnkosten.
Bezüglich der Firma Fischer als preisgünstigste Bieterin konnte
erläutert werden, dass sie bereits beim Gewerk Elektrotechnik bei
der Erweiterung und dem Umbau der Ludwig-Uhland-Schule zum
Zuge gekommen ist und die Arbeiten in dieser Liegenschaft zur
vollsten Zufriedenheit ausgeführt wurden.
Auch wenn die Preisdifferenz im Vergleich zur Kostenberechnung
verständlicherweise nicht auf Wohlwollen gestoßen ist, wurde im
Ergebnis dem Vergabeantrag fraktionsübergreifend zugestimmt.
Bei einer Gegenstimme und zwei Enthaltungen wurden die Arbei-
ten daher an die Firma Fischer Elektro- und Beleuchtungstechnik
GmbH aus Sindelfingen mit einer geprüften Angebotssumme in
Höhe von 408.147,87 E brutto vergeben.

Vergabe der Bestattungsdienstleistungen auf den kommuna-
len Friedhöfen
Die Gemeinde hat als Träger der kommunalen Friedhöfe in Gärtrin-
gen und Rohrau die hoheitlichen Aufgaben an einen Bestattungs-
unternehmer vergeben. Durch Bestattungsdienstvertrag vom
07.07.2006 wurden die Dienstleistungen auf den beiden Friedhö-
fen auf die Dauer von vier Jahren der Firma Rühle Bestattungen
übertragen. Der Vertrag verlängert sich um jeweils zwei Jahre,
sofern er nicht spätestens am 01.04. gekündigt wird. Der bisheri-
ge Vertrag orientierte sich an dem von der Rechtsabteilung des
Gemeindetages erarbeiteten Mustervertrags. Von Seiten der Ge-
meindeprüfungsanstalt wurde im letzten Prüfbericht darauf hinge-
wiesen, dass die Bestattungsdienstleistungen zum nächstmögli-
chen Fristablauf gekündigt und neu ausgeschrieben werden müs-
sen. Die Kündigung erfolgte demnach rechzeitig vor dem
01.04.2012. Anschließend wurden die Bestattungsdienstleistun-
gen entsprechend der Forderung der GPA im Gäuboten, in der
Kreiszeitung, sowie im kommunalen Amtsblatt ausgeschrieben.
Zur Submission am 23.05.2012 wurden zwei Angebote der Fir-
men "Bestattungen Rühle" sowie "Grabgestaltung Rühle GmbH"
abgegeben, weitere Bewerber liegen nicht vor.
Offensichtlich sind bei den vielfältigen Aufgaben eines Bestatters
die sog. "Wegekosten" derart wichtig und entscheidend bei der
Kalkulation, dass von auswärtigen Bestattungsunternehmen kein
Interesse besteht, an einer Ausschreibung teilzunehmen, wenn
ein Mitbieter ortsansässig ist. Hinzu kommt die Tatsache, dass die
Bestattungsunternehmer in ihrem jeweiligen Bereich so ausgelas-
tet sind, dass nur mit zusätzlichem Personal eine weitere Kommu-
ne ordnungsgemäß und zufriedenstellend bedient werden kann.
Nachdem die Preise der Fa. Grabgestaltung Rühle GmbH aus-
kömmlich waren,ging der Gemeinderat einstimmig mit der Verga-
be an sie konform. Der noch abzuschließende Bestattungsdienst-
vertrag wird in Anlehnung an den Mustervertrag des Gemeindeta-
ges zusammen mit dem Unternehmer auf der Grundlage der ab-
gegebenen Preise rechtzeitig vor dem 01.08. dieses Jahres abge-
schlossen.
Zwischenbericht zur Jahresrechnung 2011
In einer Zusammenstellung der größeren Planabweichungen wur-
de von der Verwaltung im Vorfeld der Jahresrechnung aufgezeigt,
in welchen Abschnitten bzw. Unterabschnitten des Haushalts
Mehr- bzw. Mindereinnahmen gegenüber dem Planansatz ange-
fallen sind. Erfreulich war hierbei vor allem, dass eine Zuführung
vom Verwaltungs- zum Vermögenshaushalt in Höhe von
1.265.366,87 E erwirtschaftet wurde. Im ursprünglichen Planwerk
ging man noch von einem Minus von 316.800 E aus.
Auf der Ausgabenseite des Vermögenshaushaltes wurden nach
entsprechenden Beratungen in den Gremien einige Investitions-
maßnahmen auf spätere Haushaltsjahre geschoben, so dass es
sich hierbei nicht um tatsächliche Einsparungen handelte, sondern
lediglich um eine Verlagerung in eines der Folgejahre. Zu den grö-
ßeren "Einsparpositionen" gehörte der Ausbau der Bahnhofstra-
ße, welcher im Jahr 2011 mit einem Planansatz von 312.000 E
finanziert war zuzüglich der Kanalsanierung mit 178.000 E. Diese
Baumaßnahme wurde erst im Jahr 2012 begonnen und daher im
Jahr 2011 auch nicht kassenwirksam. Auch die Baumaßnahme
am Friedhofsgebäude war im Rechnungsjahr 2011 mit 170.000
E eingeplant und wurde komplett in das Haushaltsjahr 2012 ge-
schoben. Demnach konnte auch dieser Planansatz komplett ein-
gespart werden.
Auf der Einnahmeseite im Vermögenshaushalt konnten bei den
Grundstückserlösen 1.250.216,75 E erwirtschaftet werden; ein-
geplant waren 500.000,- E. Weiterhin konnte ein größeres Aktien-
paket mit insgesamt 838.000 E veräußert werden. Insgesamt be-
liefen sich die Mehreinnahmen im Vermögenshaushalt auf
2.655.952,90 E.
Auch wenn sich das Rechnungsergebnis im Vergleich zu den Pla-
nungszahlen in den letzten Jahren immer wesentlich positiver dar-
gestellt hat als veranschlagt, war man sich bei der kurzen Bera-
tung und Aussprache einig darüber, dass losgelöst von diesen
Zahlen an der grundsätzlichen Notwendigkeit einer Haushaltskon-
solidierung kein Weg vorbei führt. Dies bedeutet, dass in erster
Linie freiwillige Leistungen und Aufgaben auf den "Prüfstand" zu
stellen sind, um die Ausgabeseite nachhaltig den zur Verfügung
stehenden Einnahmen anzupassen. Von der Zusammenstellung
der Planabweichungen im Rechnungsjahr 2011 wurde Kenntnis
genommen.
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Feststellung der Haushaltsreste 2011
Nach den Vorschriften der Gemeindehaushaltsverordnung gelten
die Planansätze im Haushaltsplan jeweils für das Kalenderjahr.
Nicht verbrauchte Ausgabeansätze gelten als eingespart. In ein-
zelnen Fällen erlaubt es der Gesetzgeber jedoch, Einnahme- und
Ausgabemittel in das Folgejahr zu übertragen, insbesondere
dann, wenn bereits Verpflichtungen oder Verfügungen bestehen.
Demnach können im Verwaltungshaushalt Ausgabeansätze für
übertragbar erklärt werden, wenn dies wirtschaftlich zweckmäßig
ist. Bei dieser Übertragbarkeit bleiben die Ansätze nur bis zum
Ende des Folgejahres verfügbar. Sollten im Folgejahr erneut nicht
alle Mittel verbraucht sein, verfallen diese Restmittel.
Bei Baumaßnahmen im Vermögenshaushalt bleiben die Ausga-
beansätze längstens zwei Jahre nach Schluss des Haushaltsjah-
res, in dem der Bau oder Gegenstand benutzt werden kann, ver-
fügbar. Einnahmeansätze sind im Vermögenshaushalt als Haus-
haltseinnahmereste nur dann zulässig, wenn es sich im Folgejahr
um eine sicher eingehende Einnahme aus Investitionszuweisun-
gen bzw. -zuschüssen handelt. Die Übertragung eines Ansatzes
geschieht als sog. "Haushaltsrest". Haushaltsreste sind Bestand-
teil der Jahresrechnung und müssen daher vom Gemeinderat
festgestellt werden. Erfahrungen haben gezeigt, dass es zweck-
mäßig ist, die Haushaltsreste vor der Fertigstellung der Jahres-
rechnung beschließen zu lassen, um mit der Jahresrechnung be-
reits ein endgültiges Planwerk zur Verfügung stellen zu können.
Den vorgeschlagenen Haushaltseinnahme- und -ausgaberesten
aus dem Rechnungsjahr 2011 wurde fraktionsübergreifend zuge-
stimmt und einstimmig folgender Beschluss gefasst:
1. Die Budgethaushaltsstellen der Schulen werdengem. §19 Abs.
2 GemHVO für übertragbar erklärt. Überzogene Budgetansätze
werden dabei im Folgejahr als Minusbetrag, nicht verbrauchte
Haushaltsmittel als zusätzlich verfügbare Mittel vorgetragen. Die
Summe 2011 beläuft sich auf -80,39 E.
2. Im sonstigen Verwaltungshaushalt werden zwei Haushaltsreste
gebildet: Im Fortbildungsetat der Kindergärten (zeitlicher Auf-
schub) und für Unterhaltungsmaßnahmen in der Peter-Rosegger-
Halle, die zwar begonnen, aber noch nicht abgeschlossen
wurden.
3. Im Vermögenshaushalt werden die Haushaltsreste entspre-
chend der Vorlage gebildet, Haushaltseinnahmereste aus noch
nicht abgerechneten Zuschüssen und noch nicht in Anspruch ge-
nommenen Krediten, sowie Haushaltsausgabereste für noch nicht
abgeschlossene oder abgerechnete Investitionen mit rd. 3,6
Mio. Euro.

Standesamt

Standesamtliche Nachrichten Standesamt Gärtringen
Mai 2012

Geburten
Matija, Sohn von Aleksandra Oltovanji geb. Ristanovic und Kristi-
jan Oltovanji, Gärtringen
Clara Sophie, Tochter von Anke Christine Hummel-Franzen geb.
Hummel und Martin Franzen, Gärtringen
Ella Lucia, Tochter von Tina Posedi geb. Löffler und Andrei Pose-
di, Gärtringen
Lukas Alexander, Sohn von Claudia Straßgütl geb. Abele und Ste-
fan Ralf Straßgütl, Gärtringen
Matti Fred, Sohn von Linda Maria Ziem geb. Lange und Sascha
Ziem, Gärtringen
Antonia Magdalena, Tochter von Dorin Lilli Dömland geb. Holm
und Thilo Dömland, Gärtringen Ortsteil Rohrau
Lotta, Tochter von Nancy Ines Brodbeck geb. Polzin und Volker
Brodbeck, Gärtringen
David Benjamin, Sohn von Nicole Rosa Else Ibele geb. Burkart
und Markus Ibele, Gärtringen

Eheschließung
Daniela Schäfer und Michael Ralf Haffner, Gärtringen

Sterbefälle
Otto Riethmüller, zuletzt wohnhaft in Gärtringen Ortsteil Rohrau
Irene Werner geb. Pyka, zuletzt wohnhaft in Gärtringen
Pauline Gaal geb. Mokosch, zuletzt wohnhaft in Gärtringen

 

Verschenkbörse 
 

Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kostenlosen Abga-
be gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran haben, setzen Sie sich bitte 

mit der entsprechenden Telefonnummer in Verbindung. 

 
Die Verschenkbörse erreichen Sie unter 07034 / 923-105 (Montag und Frei-
tagvormittag) oder per E-mail unter mb@gaertringen.de. Alle Artikel die bis 
spätestens Montag 10:00 Uhr mitgeteilt werden, erscheinen im nächsten 
Mitteilungsblatt. Gerne können Sie auch auf dem Anrufbeantworter Ihre zu 
verschenkenden Gegenstände hinterlassen. Erreicht uns keine anders lau-
tende Mitteilung wird der zu verschenkende Gegenstand automatisch 2 x  
im Mitteilungsblatt veröffentlicht, danach wird er automatisch gestrichen. 
Tiere können in der Verschenkbörse nicht angeboten werden.  

88 Ausziehschlafsofa  22633 

89 Herkules Fahrrad 7 Gangschaltung, Personenwaage 29588 

91 1 Tafelservice + Kaffeeservice für 6 Pers, 1 Beistell-
tisch mit Rollen und 2 Glasplatten, 1 Pendelleuchte 
6-flammig, Sony aktive Lautsprecherboxen für PC, 1 
Druckerständer hellgrau mit Schublade für Papier, 
etc. ,2 weiße Ablagekörbe, 4 Unterbett-Rollboxen, 
Maße: ca. 80 x 40 x 18 cm. 1 Crosstrainer CS 5.  

23457 

92 S/W-Laserdrucker Lexmark E323 inkl. Handbuch und 
Treiber-CD, �Sammelordner: 4 mit 39 Dinosaurierhef-
ten, 3 mit Karten "Atlas der Pilze" , Wäschesortier-
wagen auf Rollen (Größe BxTxH ca.100 x 42 x 180) 

253143 

93 Inliner Gr. 31-33, 34-37, 40, 43  21828 

94 1 Röhrenfernseher Telefunken voll funktionsfähig 26467 

95 Styroporplatten 3x EPS 040,  
2 x 100-x50x5cm, 1x EPS 040, 100x50x2cm 

253479 

96 1 x Elektro-Rasenmäher Marke Einhell EM1600Z, 
Schnittbreite 42 cm, Schnitthöhe zentral verstellbar, 
mit Grasauffangbox. 

26461 

97 Auszugsesstisch in Eiche 74 x 120 x 75 ( H x L x B ) 
4 alte Stühle mit Lederbezug. Dreisitzersofa grün  85 
x 200 x 100  ( H x L x B )  

23475 

98 33 Holzpalisaden, Durchmesser 8cm, Länge 50cm 653880 

99 Liebherr Gefrierschrank, 5 Schubfächer (Größe B x T 
x H ca. 60 x 60 x 113 cm) 

253143 

100 Stereoregal in Kiefer mit seitlichen Regalen, H 127 x 
B 110 

238988 

101 Ein Röhrenfernseher von Phillips voll funktionsfähig, 
Diagonale 68 cm. 

270777 

102 4You - Rucksack mit Gebrauchsspuren, 1 Eßzimmer-
tisch in Eiche rustikal zum ausziehen, ein Kaninchen-
Käfig 1m x 52 cm. 

942417 

Fundsachen Gärtringen
Gefunden wurde in Gärtringen:
3 Mountainbikes
1 einzelner Schlüssel an grauem Nylonumhänge-

band u. Anhänger "Schuppen"
1 einzelner Schlüssel an schwarzem Nylonum-

hängeband "VR-Talentiade"
1 schwarzes Schlüsselmäppchen mit 5 Schlüs-

seln

Eigentumsansprüche können beim Bürgermeisteramt Gärtringen,
Zimmer 3, Tel.: 07034/923-104, E-Mail fundbuero@gaertrin-
gen.de
geltend gemacht werden.

Bildung und Schulen

Volkshochschule
VHS-Termine VHS-Termine VHS-Termine VHS-Termine
Volkshochschule Gärtringen 1. Semester 2012
Leitung: Thomas Luft
Ahornweg 16 71159 Mötzingen
Tel.: 07452 / 873245 oder 07034 / 237916



8 Nummer 25
Donnerstag, 21. Juni 2012

Fax: 07452 / 873926 oder 07034 / 251550
e-mail:volkshochschule@lus-gaertringen.de

Das aktuelle VHS-Programm finden Sie auch auf der Homepage
der Gemeinde Gärtringen: www.gaertringen.de ------ Bildung
und Betreuung

Folgende VHS-Kurse beginnen demnächst! Überall sind noch
Plätze frei! Melden Sie sich an! Anmeldeformulare liegen in der
Ludwig-Uhland-Schule aus.
Anmeldungen können auch in den Briefkasten an der Ludwig-
Uhland-Schule, Wilhelmstraße 14-16, eingeworfen werden.
Er befindet sich neben dem Haupteingang zur Ludwig-Uh-
land-Schule.

ACHTUNG! Der Haupteingang der Ludwig-Uhland-Schule ist
jetzt wieder von der Wilhelmstraße aus zu erreichen.

YOGA in Gärtringen
Yoga kennt keine Altersbeschränkung, aber einige Wege, um mit
Körper, Geist und Seele in Balance zu kommen und mit sich im
täglichen Leben in Einklang und Harmonie zu sein. Entspannungs-
übungen, gezielte Atemübungen, Yogaübungen, Achtsamkeit,
Meditation und die Gabe der Beobachtung verwandeln sich in dir
in eine neue Lebenskraft für den Alltag. Körperliches Wohlbefin-
den, Stabilität, Positivität, Leichtigkeit, Gelassenheit, Vertrauen,
Freude und Glück sind Ziele Deiner Übungspraxis.
Bitte bequeme Sportkleidung, Liegetuch, Wollsocken mitbringen.
Diese Kurse finden in Kooperation mit dem TSV Gärtringen an der
Theodor-Heuss-Sporthalle statt.
Anmeldung bei:
Frau Margit Honold, Yogalehrerin und Meditationsleiterin, Herren-
berg Tel. 07032/814455 oder 0176/62977277
Gebühr.: proStunde Erwachsene 8,-- E Ehepaare 15,-- E Studen-
ten 7,-- E Theodor-Heuss-Turnhalle
GÄ 38 A Yoga II Termin: dienstags, ab 17.04.2012 10.00-
11.00 Uhr
GÄ 39 A Yoga III Termin: mittwochs, ab 18.04.2012 17.00-
18.00 Uhr
GÄ 41 A Yoga V Termin: donnerstags, ab 19.04.2012 8.45-10.15
Uhr Ort: Samariterstift, Gärtringen
GÄ 42 A Yoga VI Termin: freitags, ab 20.04.2012 10.00-11.30
Uhr Ort: Samariterstift, Gärtringen
GÄ 43 A Yoga VII Termin: freitags, ab 20.04.2012 19.30-21.00
Uhr Ort: Samariterstift, Gärtringen
GÄ 43 B KINDER-YOGA Termin: montags, ab 25.6.2012 10.00
Uhr -11.00 Uhr Gärtringen, LUH
GÄ 43 C KINDER-YOGA Termin: donnerstags, ab 28.6.2012
18.15 Uhr -19.15 Uhr Gärtringen, LUH

GÄ 51 B Latino Line Dance - Workshop - neuer Kurs für An-
fänger
Solo-Tanzspaß nach Latino-Rhythmen wie Cumbia, Meren-
gue, Salsa, Cha Cha und mehr.
Die Choreografien der Line Dances werden Schritt für Schritt er-
lernt und dann mit Musik getanzt.
Alle, die gen tanzen, denen jedoch der geeignete Tanzpartner
fehlt, werden hier Alternativen finden. Das Tanzen in der Gruppe
wirkt stimmungsaufhellend und hat einen enormen Fitnesscharak-
ter, der aberdurch die Leichtigkeit der Musik nicht als anstrengend
wahrgenommen wird. Weiterhin wird die Koordination und das
Körpergefühl gefördert. Bitte tanzbare Schuhe oder dicke So-
cken mitbringen.

Samstag, 23.6.2012 18.00-21.00 Uhr Workshop für Einsteiger
1Termin 10,-- Ludwig-Uhland-Schule
GÄ 63, 64, 65 Babytreff - Käfer, Knöpfe, Zwerge

Die Kurse sind STÄRKE zertifiziert. STÄRKE-Gutscheine können
eingelöst werden.
Für Babys von 3 - 6 Monaten, von 7 - 10 Monaten, von 11 -
13 Monaten
Leitung: Isabell Santi,Physiotherapeutin Tel. 0173 / 3647803 bzw.
07034 / 277024
Termin: 1. Kurs donnerstags, ab 26.04.2012 11.15 - 12.15 Uhr,
10.10 - 11.10 Uhr, 9.00 - 10.00 Uhr
Ort: Gärtringen Schwarzwaldstr.13 Gebühr E 55,--bis 65,-- je
nach Anzahl der Teilnehmer 10 Termine

GÄ 68 PEKIP I
Leitung: Barbara Hirt Anmeldung bei der Kursleiterin Tel.07034/
20114 dienstags, ab 19.06.2012
9.00-10.30 Uhr Gebühr: 10 Termine E 70,-- Samariterstift
GÄ 74 - 83 Baumerlebnistage-Baummeditationen
Erleben Sie die Kraft des Baumes, ganzheitlich und mediativ. Stär-
ken Sie somit ihre Gesundheit, bauen Sie Stress ab, klären Sie
ihre Gedanken, um kreativer, ruhiger und gelassener in Alltagssi-
tuationen zu sein.
Die Natur bietet uns Menschen so viele Möglichkeiten an, um uns
selbst zu heilen. Nutzen Sie die natürlichen Ressourcen und die
Kraft der Bäume.

Bitte wetterangepasste Kleidung, Isomatte, Stift und Block
mitbringen. Anmeldung: 07034/20449
Leitung: Manuela Weinrich Tel.: 07034/20449, jeden 1. und 3.
Sonntag im Monat, Gärtringen Hearhäusle bei den Waldhöfen,
Anmeldung und weitere Infos bitte bei Frau Weinrich

Kindergärten

Tages- und Pflegeeltern e.V.
Kreis Böblingen

"TAKKI"- Sprechstunden des Tages- und Pflegeeltern
e.V. Kreis Böblingen
Wo: Gärtringen, Kinderkrippe, 2. Stock, Kirchstraße 31
Wann: von 9 bis 12 Uhr (Telefon 238035)

Termine 2012: 20.06.12, 04.07.12 und 18.07.12
ACHTUNG: die angegebenen Termine finden nur dann
statt, wenn zuvor eine telefonische Anmeldung bis je-
weils Montag vor der angekündigten Sprechstunde
vorliegt.
Für:
- Alle, die "TAKKI" (Tagespflege von Kleinkindern (U3)) nä-
her kennen lernen möchten.
- Eltern, die sich für eine Betreuung ihres unter dreijährigen
Kindes durch eine Tagesmutter/-vater interessieren.
- Personen, die sich über die Tätigkeit als Tagesmutter/-
vater beraten lassen möchten.
Sie erhalten u.a. Informationen zu den Grundqualifizie-
rungskursen und den weiteren Voraussetzungen der Kin-
dertagespflege.
Die Beratung erfolgt kostenfrei und unverbindlich.
Zuständige Ansprechpartnerin ist Frau Lexen vom Tages-
und Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen

Persönliche Beratungstermine bitte vorab unter Tel.
07031 213710 vereinbaren

Referat Kinder, Jugend & Familie

Jugendreferat
"Gelbe Füße" - das Gärtringer Verkehrspräventionsprojekt

Bekanntlich sind Kinder im Straßenverkehr besonderen Gefähr-
dungen ausgesetzt. Den Impuls aus dem Elternbeirat der Peter-
Rosegger-Schule wurde von der Gemeindeverwaltung aufgegrif-
fen und in vorbildlicher Zusammenarbeit von Eltern, Polizei und
Gemeindeverwaltung das Verkehrspräventionsprojekt "Gelbe Fü-
ße" in Gärtringen entwickelt. Die Markierungen "Gelbe Füße" die-
nen der Verkehrssicherheit und sind im "Sicheren Schulwegplan"
zur Peter-Rosegger-Schule eingebettet. Die "Gelben Füße" bieten
besonders den Vorschulkindern und Erstklässlern einen bessere
optische Orientierung und zusätzliche Motivation diese Wege im
Nahraum der Schule auch einzuhalten und auf mögliche Gefah-
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renpunkte stärker Acht zu geben. Und Eltern können den "Siche-
ren Schulweg" mit ihren Kindern leichter einüben. Im Herbst wur-
den die Markierungen im Nahraum der Peter-Rosegger-Schule
von einigen Eltern auf den Wegen von der Schule zum Graben-
zentrum und entlang des Peter-Rosegger-Weges bis zur Lange
Straße aufgemalt. Herzlichen Dank! Inzwischen haben Norbert
Fasching, Christiane Theis und Jürgen Kunst auch die noch
fehlenden Wegabschnitte mit dem gelben Fußabdruck versehen.
Infos: Norbert Fasching Tel. 253621 (Elternbeirat Peter-Rosegger-
Schule) Jürgen Kunst Tel. 923113 (Gemeinde Gärtringen)

Mach mit beim Gärtringer Jugendprojekt "S- Bahn Unterfüh-
rung "
Noch vor den Sommerferien wird die Außenwand an der Nordsei-
te der S- Bahn Haltestelle Gärtringen in einer gemeinsamen Aktion
von Schülern der Theodor-Heuss-Realschule und der Ludwig-
Uhland-Schule neu gestaltet. Eine weitere große Aktionsfläche an
dem Gärtringer Haltepunkt bietet die mit Wandfliesen versehene
Unterführung. Diese kann im Rahmen eines Jugendprojekts durch
die Anbringung von Holzwandtafeln verschönert werden. Wer In-
teresse hat sich an dieser interessanten und nicht alltäglichen Akti-
on zu beteiligen, um dabei eine größere Holzwandtafel allein oder
zu zweit zu bemalen, möchte sich bitte beim Referat Kinder, Ju-
gend, Familie der Gemeinde Gärtringen Herrn Kunst Tel. 923113,
E-Mail: kunst@gaertringen.de melden. Anfang Juli wird zu einem
Vorbereitungstreffen ins Jugendcafé eingeladen. Weitere Infos
werden an dieser Stelle und auf der Homepage der Gemeinde
Gärtringen unter der Rubrik "Familie & Bürgerengagement" und
dem Link "News" veröffentlicht.

Gärtringer Sommerferienprogramm 2012
Auch in diesem Jahr möchten Vereine, Kirchen, Parteien, Firmen,
Gemeindeverwaltung und Privatpersonen für die Gärtringer Kinder
und Jugendlichen in denSommerferien wieder ein vielseitiges Ver-
anstaltungsprogramm auf die Beine stellen. Manche Kinder und
Jugendlichen werden ihre Ferienzeit in verschiedenen Urlaubslän-
dern verbringen. Einige von ihnen bleiben jedoch den größten Teil
der Ferien zuhause in Gärtringen. Damit auch die Daheimgeblie-
benen nicht auf Abwechslung, Spaß, Bildung und Abenteuer ver-
zichten müssen, bitten wir Sie, sich aktiv am Ferienprogramm mit
einem Angebot zu beteiligen. Für die Veranstalter bietet es eine
gute Möglichkeit mit Kindern, Jugendlichen und Eltern in Kontakt
treten zu können und dabei für die Angebote im Verein, Kirche
oder Firma zu werben. Auch Bürger/innen können mit einem An-
gebot die Ferienzeit der Kinder und Jugendlichen bereichern. Es
macht Spaß und ist für die jungen Menschen eine Bereicherung.
Machen Sie mit! Alle Angebote werden im Gärtringer Ferienpro-
grammheft, im Mitteilungsblatt und auf der Homepage der Ge-
meinde Gärtringen veröffentlicht. Das Programmheft mit der An-
meldung wird Mitte Juli in den örtlichen Grundschulklassen ver-
teilt. Erhältlich ist das Programm in den Gärtringer Filialen der
Kreissparkasse Böblingen und der Volksbank Herrenberg-Rotten-
burg, sowie in der Gemeindeverwaltung und der Ortsbücherei.
Infos: Referat Kinder, Jugend, Familie, H. Kunst, Tel. 923113, E-
Mail: kunst@gaertringen.de

Einladung zum 3. Picknick am Krebsbach
Kommen Sie zu dieser außergewöhnlichen Veranstaltung. Es
lohnt sich! Das Mitmach- Sommerevent am Sonntag, den 1. Juli
findet am Krebsbach in Rohrau unterhalb des Sportgeländes statt.
Veranstalter dieses Events sind der SV Rohrau, Evangelische Kir-
chengemeinde und die Gemeinde Gärtringen, Referat Kinder, Ju-
gend, Familie. Bringen Sie zur Mittagszeit nach dem Gottesdienst
Ihr Geschirr, Essen, Getränke oder gar einen Grill mit. Teilen ist
erlaubt! Ob beim Bobby- Car Rennen das Team "Hildrizhauser
Straße" den Rohrau Cup zum 3. Mal in Folge gewinnen wird?
Weiterer besonderer Höhepunkt werden die Auftritte der Irish
Dance Tanzformationen des SV Rohrau sein. Mit viel Spaß und
Schwung geht es dann beim gemeinsamen Ceili Tanz mit Frau
Wölbling- Nemenyi weiter. Mitmachen ist also angesagt. Für die
kleinen und großen Leute stehen allerlei Spiel- und Bewegungsge-
räte und genügend Tischgarnituren zur Verfügung. Spiel, Spaß
und Unterhaltung ist an diesem Mitmach- Sommerevent am idylli-
schen Krebsbach somit garantiert, sofern das Wetter uns keinen
Streich spielt (Veranstaltung fällt bei Regenwetter aus). Programm:
10 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Rohrau, 12 Uhr
Bobby- Car Rennen um den Rohrau Cup, 12.30 Uhr Auftritt der

Irish Dance Formationen mit Kindern und Jugendlichen. Infos: H.
Widmann, Tel. 29950, Pfarrer Dömland, Tel. 20158, Referat Kin-
der/Jugend/Familie H. Kunst, Tel. 923113

ALMANCA KURS, kurs gjermanisht, GERMAN COURS, An-
fänger-Sprachkurs für ausländische Mitbürgerinnen aus
Nicht- EU Ländern in Gärtringen

Der Elternbeirat der Ludwig-Uhland-Schule gab die Anregung den
ausländischen Mitbürgerinnen in Gärtringen einen Anfänger-
Sprachkurs anzubieten. Sprachkenntnisse sind der zentrale
Schlüssel für eine aktive Teilnahme am Leben in der Gemeinde.
Vorhandene Deutschkenntnisse ermöglichen den Austausch im
Kindergarten, Schule und Verein. Den Eltern fällt es dadurch we-
sentlich leichter ihren Kindern die Begleitung und Unterstützung
zu geben, die für eine gesunde Entwicklung notwendig ist. Das
Referat Kinder, Jugend, Familie unterstützt das Zustandekommen
dieses Sprachkurses für Frauen. Alle Mitbürgerinnen, die eine aus-
ländische Staatsbürgerschaft besitzen und ihr Herkunftsland au-
ßerhalb der Europäischen Gemeinschaft (EU) liegt, können am
Sprachkurs teilnehmen. Der Veranstalter ermöglicht den Müttern
die Betreuung der eigenen Kleinkinder im Alter von 1 bis 3 Jahren.
Träger des Sprachkurses ist die Caritas-Schwarzwald Gäu. Der
Sprachkurs findet montags und freitags von 9 Uhr bis 11 Uhr im
Bürgerhaus, Bismarckstraße 16/1 statt. Die Kursgebühr beträgt
10 Euro. Die Kursdauer umfasst 20 Stunden. Start: 18. Juni 2012.
Anmeldung: Caritas Zentrum Böblingen, Frau Buff, Tel. 07031/
649620

Ortsbücherei

Ortsbücherei Gärtringen
Bismarckstr. 16.a Tel. 26001

Öffnungszeiten: montags, mittwochs, donnerstags und freitags
von 16.00 bis 20.00 Uhr, sowie dienstags von 10.00 bis 13.00 Uhr

Spannung on Tour:
Vom Ländle über Berlin nach Paris

Schwaben-Filz - von- Klaus Wanninger
Der Stuttgarter Staatsanwalt Söderhofer ist außer sich: Ralf Gro-
be, ein erfolgreicher - mit ihm befreundeter - Unternehmer, ist
spurlos verschwunden. Noch während Kriminalhauptkommissar
Steffen Braigdie Suche nach dem Mann in die Wege leitet, werden
am Rand des Schlossparks von Stuttgart-Hohenheim die sterbli-
chen Überreste des Vermissten gefunden. Was zunächst nach
einer Routineermittlung aussieht, entpuppt sich rasch als krimina-
listischer Albtraum.
Lindner und das Apfelmännle - von Jürgen Seibold
Auf einer Streuobstwiese im Bad Boller Ortsteil Eckwälden wird
ein Toter gefunden, um ihn herum sind Mostäpfel auf dem Boden
verstreut. Alles deutet darauf hin, dass er mit den Äpfeln "gestei-
nigt" wurde. Ein Fall für Lindner? Den vom Dienst freigestellte LKA-
Kommissar hat es in seinen Heimatort Bad Boll verschlagen und
natürlich beschäftigt ihn dieser Fall.
Schlangensaat - von Renate Klöppel
Spätabends kommt Professor Kilian in sein Institut an der Freibur-
ger Universität, um sich mit der Studentin Xenia Elytis zu treffen,
doch zu seinem Entsetzen findet er sie in einem Labor tot am
Boden liegend. Im Gegensatz zur Polizei ist er fest davon über-
zeugt, dass sie umgebracht wurde. Zu seinem eigenen Schutz
verschweigt er, was ihn wirklich mit der attraktiven jungen Frau
verband, und beginnt die Suche nach ihrem Mörder.
Sechseläuten - von Michael Theurillat,
Mit dem Sechseläuten treibt man in Zürich den Winter aus. Bei
diesem offiziellen Anlass wird eine Mitarbeiterin der FIFA nieder-
gestochen - nur unweit von Kommissar Eschenbach. Neben der
Leiche steht zitternd ein kleiner Junge. Hat er etwas gesehen?
Was für Eschenbach als spontaner Einsatz beginnt, wird zu einer
erschütternden Reise in die Vergangenheit.
Schlangenkopf - von Ulrich Ritzel
Eine Frühlingsnacht in Berlin. Ein junger Mann geht am Alten Gar-
nisonsfriedhof vorbei, ein Landrover nimmt langsam Fahrt auf -
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am Ende liegt ein Toter auf der Straße - und Ex-Kommissar Hans
Berndorf, mittlerweile Fachmann für private Ermittlungen, scheint
als einziger an der Auflösung dieses Verbrechens interessiert.
Das Kindermädchen - von Elisabeth Herrmann
Joachim Vernau ist ganz oben in der Berliner Gesellschaft ange-
kommen. Er steht kurz davor, in die wohlhabende und einflussrei-
che Familie der von Zernikows einzuheiraten. Als eine ukrainische
Frau auftaucht und behauptet, die von Zernikows hätten im Zwei-
ten Weltkrieg eine Zwangsarbeiterin beschäftigt, lässt das Famili-
enoberhaupt sie kurzerhand hinauswerfen. Wenig später wird sie
tot aus dem Landwehrkanal geborgen.
Nacht des Zorns - von Fred Vargas
Ein jahrhundertealter Mythos führt Kommissar Adamsberg in die
dunklen Wälder der Normandie. Ein Heer aus Schattengestalten
soll dort wüten und ungesühnte Verbrechen strafen. Lina, eine
junge Frau, hat es jüngst in der Nacht über den Waldweg reiten
sehen. Und nicht nur das: Die Reiter hatten vier Menschen in
ihrer Gewalt, deren Tage - der Legende nach - gezählt sind. Und
tatsächlich dauert es nicht lange, bis das erste Opfer des Wüten-
den Heeres stirbt.

Für den Endspurt in der Schule: (Kl.8-10)

Schock deine Lehrer mit Physik - Wissen - von Karl Snarow
Schock deine Lehrer mit Deutsch - Wissen - von Birgit Ebbert


